
Stadtverordueten Sitzung
Halle 12 Juni

Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Geh Regierungsrath Prof
Dr Dittenberger Baumeiſter Schulze und Fabrikbeſitzer Billing

Vor Eintritt in die Tagesordnung widmet der Herr Vorſteher dem
verſtorbenen unbeſoldeten Stadtrathe a D und Ehrenbürger Auguſt
Lamprecht einen Nachruf in welchem die treue und erfolgreiche Wirk
ſamkeit des Verblichenen im Dienſte der Stadt dankende Anerkennung

Beilage zu Nr 137 des Geueral Anzeiger für
WMittwoch den 14 Juni 1899
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handlungen mit der Firma F A Neumann welcher allein das Recht zur
Ausführung des Jnſe ſchen Patentes zuſteht an 6000 kg Eiſen mehr ver
wandt wurde wie urſprünglich in Ausſicht genommen war weil man
das Dach unabhängig von den unvermeidlichen Schwankungen des Baſſins
machen wollte Mit der Ausführung der Arbeiten zur Herſtellung einer
Polizeiwache ſei gewartet ſo lange dies nur möglich war um erſt die Be
willigung einzuholen man habe alſo in dieſer Hinſicht das vermieden
was St V Krüger bemängelt Uebrigens habe der urſprüngliche Anſchlag
des Waſſerwerks Kuratoriums genau auf 175000 Mk gelantet und es ſei

Halle u den Saalkreis

Herr Bürgermeiſter v Holly führt aus daß wohl nur ganz wenig
Leute darüber im Unklaren ſind daß ſie neben der Staatsſteuer auch Ge
meindeſteuern zahlen müſſen Auf dem ſtaatlichen Steuerausſchreiben ſei
nicht nur der fährliche Steuerbetrag angegeben ſondern auch das Jahres
einkommen verzeichnet nach welchem die Veranlagung erfolgte Wer alſe
die Benachrichtigungsſchreiben nur leſen wolle finde auf denſelben alles
genan verzeichnet was zu wiſſen nöthig iſt Vielleicht könnte durch Unter
handlungen mit dem Herrn Vorſitzenden der Steuer Einſchätzungskommiſſion
erreicht werden daß auf dem vom Finanzminiſter entworfenen ſtaatlichen

faud

Plätzen
1 Zum Abbruch

friedigungsmauer zwiſchen der Feuerwehrhauptwache und den
t der gr Steinſtraße ſowie zur Erhöhung eines

Schornſteins der Feuerwehrhauptwache werden 1000 Mk bewilligt
richterſtatter St V

2 Mit der Einleitung des Zwangsenteignungsverfahrens über

Nachbargrundſtücken

Die Anweſenden erhoben ſich zu Ehren des Verſtorbenen von den

und

Sch midt

Wiederaufbau der Futter und Ein
ſchleiern und beſchönigen wollen

St V Richter ausgeſprochen

ſpäter nur ſo viel abgeſtrichen als gerade mehr gebraucht wurde
StadtverordnetenVerſammlung ſei eine ganz genaue Ueberſicht der Aus
gaben vorgelegt und es ſei nicht nöthig die Bemerkung des St V
Krüger man habe eine Mehrausgabe für doppelt gelegte Rohre ver

beſonders zu widerlegen zumal bei den
n Rohrverlegungsarbeiten thatſächlich 10000 Mk geſpart ſind

Die Nachbewilligung wird hierauf nach einigen Ausführungen des pflichtet di

Der Benachrichtigungsformular noch bemerkt wird daß neben der Staatsſteuer
auch Gemeindeſteuer zu zahlen iſt Wer aber das Ausſchreiben leſe für
den ſei dieſer Satz überflüſſig und wer es nicht leſe werde dieſen Satz
natürlich auch nicht finden Es ſei gar nicht möglich daß die ſtädtiſchen
Steueransſchreiben zugleich mit den ſtaatlichen zur Vertheilung kommen
Der Vorſitzende der Einſchätzungskommiſſion iſt durch Jnſtruktion ver

ſtaatlichen Steuer Ausſchreiben bis Ende März herausgehen
zu laſſen alſo zu einer Zeit wo die ſtädtiſchen Kollegien noch gar nicht

v M 3 P Da 9 u ſ S 9 r C da Den cln n ſ ſ ndas von den Grundſtücken des Herrn Zimmermeiſter R Loeſt Merſe 5 Der Magiſtrat hat beſchloſſen den Kinderbewahr anſtalten in j darüber ſchlüß i nd welche Gemeindeſteuern erhoben werden ſollen
burgerſtraße 40 41 und 42 fluchtlinienmäßig zur Straße abzutretende j der Sophien und kl Klausſtraße eine höhere Beihülfe als bisher j Sei aber Entſcheidung darüber getroffen dann m e erſt noch
Land erklärt ſich die Verſammlung einverſtanden Berichterſtatter St V auf einige Jahre zu bewilligen und zwar für das laufende Jahr 2000 Mk die Genehmigung des Bezirks Ausſchuſſes und die Zuſtimmung des

3 Zur Herſtellung eines Ueberganges von der kleinen nach der Direktion zugewieſene Kinder von Almoſenempfängern keine Verpflegungs j Falle vor Mitte Mai die ſtädtiſchen Steuern nicht ausſchreiben

2 2 l Del t v a Der M Akrn a 7 x r 8 t Sgroßen Ulrichſtraße im Zuge der Promenade werden 5000 Mk oen in Rechnung ſtellt Der Magiſtrat ſtellt ferner die Bedingung ſ orie Es ſei aber zu beachten daß jede Entſcheidung über die Staats
definitiv bewilligt Berichterſtatter St V Hildebrandt und Schmidt daß der Vorſitzende der Armen Direktion wenigſtens ſolange in den Vor j euern gleichzeitig für die Gemeindeſteuern Wirkung hat wodurch Un

4 Für die Erbauung des Waſſerthurmes auf dem Roßplatze ſtand der beiden Kinderbewahranſtalten aufgenommen
ſind von der Verſammlung außer 276
145 000 Mk bewilligt
behör und der eiſernen Dachkonſtruktionen
Kuratoriums der Gas und Waſſerwerke der zuverläſſigen und
fähigen Firma F A Neumann in Eſchweiler übertragen
und Arbeiten dieſer Firma führen aber gege
Mehraufwand von rund 20000 Mk herbei
die Polizei Verwaltung mit dem Antrage he
ein Polizeiwachtlokal einzurichten und begründete ihren Antrag damit daß
die während der Märkte auf dem Roßplatze den Polizeimannſchaften zu jährlich nach wie vor von der Armenkaſſe zu zahlen ſind
gewieſene Wellblechbude ihren Zweck in völlig ungenügendem Maße er 6 Die vorhandene Transporteinrichtung für die Ueberführung

3 fülle Sie ſei nicht nur viel zu klein um den nicht zu poſtirenden ſ des geſchlachteten Viehes aus der Schlachthalle für Großvieh
Beamten verirrten Kindern und betrunkenen und arretirten Perſonen j des ſtädtiſchen Schlachthofes in
Unterkunft zu gewähren ſondern entbehre
wie Abort Arreſtzellen c

gegeben und weiterhin auch die Schaffung eines Wärterzimmers in
Die hierdurch gegenüber

Projekt bedingten Aenderungen erfordern rund 10000 Mk
Schließlich verurſacht

Thurminnern angeordnet

die Anfertigung

die Nachbewilligung auszuſprechen
St V Krüger bemängelt daß die Forderung nicht vor Ausführung

der Arbeiten geſtellt worden iſt zumal zu der rechtzeitigen Einholung der
Bewilligung Zeit genug geweſen ſei Redner bemerkt
die Rohrleitung doppelt gelegt worden ſei wodurch Mehrkoſten in Höhe
von 20000 Mk entſtanden ſeien
der vorliegenden Form ſei nur deshalb geſtellt um die

er für die Rohrleitung weniger durchſichtig zu machen

5 Mk für die Rohrzuleitungen
Die Ausführung des Hochbehälters nebſt Zu

auch der nöthigen Nebenräume
Für die Marktpolizei ſei zum Zwecke der Ver

nehmungen für die Dauer der Märkte ſtets die Miethung eines beſonderen
Zimmers erforderlich geweſen was aber Koſten verurſachte und den
Marktkommiſſar vom Mittelpunkt des Marktes fernhält
der Gas und Waſſerwerke hat dem Antrage der PolizeiVerwaltung ſtatt

und Aufſtellung eines
eiſernen Gitters zur Einfriedigung der gärtneriſchen Anlagen zwiſchen den
Pfeilervorſprüngen einen Koſtenaufwand von 1300 Mk
Mehrausgaben ſind 10000 Mk Erſparniſſe
leitungen entſtanden ſodaß noch 21300 Mk
beiden Berichterſtatter St V Hildebrandt

Der Antrag auf

Beihülfen ſeitens der Stadt geleiſtet werden
Namens der Finanz Kommiſſion für das laufende Jahr
willigen wofür aber die Verpflichtung zur unentgeltlichen
15 Armenkindern in Wegfall kommen ſoll Nach
wird im Sinne des Vorſchlages
Beitrag auf Antrag des St V Richter aber auf

el hl

wurde desleiſtungs
Die Lieferungen

nüber der Bewilligung einen

durch Beſchluß

eine recht unzweckmäßige Anlage erwieſen Sie

Aufmerkſamkeit Betriebsſtörungen ein Die
auch und ſtürzen herab wodurch die in der Halle

Das Kuratoriun
geführt worden ſind

dem urſprünglichen erſtatter St V Billing
Mehrkoſten

u 92ſchmiede folgender Antrag eingebracht

Gegenüber den

wird als
St V Schi

1200 Mk zu be
Aufnahme von Nach

längerer
der Finanz Kommiſſion beſchloſſen der

1650 Mark erhöht

nſtalten von der Armen Direktion überwieſen werden mit etwa 350 Mk
17

den Vorkühlraum hat ſich als

engt die eilteübermäßzig ein entzieht ihr viel Licht und häufig treten ſelbſt bei größter Wege der Zwangsenteignung erworbenen Landſtreifens zum Abſchluß ge
Trausportwagen

beſchäftigten Perſonen
in bedenklicher Weiſe gefährdet werden Unglücksfälle auch ſchon herbei

Die Verſammlung bewilligt aus dem Erneuerungs 9
fonds 25000 Mk zur Herſtellung einer neuen Transportanlage Bericht

S P7 Jn der Sitzung vom 15 Mai 1899 iſt von dem St V
Verſammlung wolle beſchließen Magiſtrat

zu erſuchen in Zukunft die ſeinerſeits zur Verausgabung an die Steuer
zahler gelangenden Steuerausſchreiben zugleich mit den Benachrichtigungs

dieſen j gerechtigkeiten ausgeſchloſſen

idt beantragt
ſind Man könne wohl der Jntelligenz der

Bevölkerung mehr zutrauen als der Antragſteller der den Arbeitern
geradezu ein Armuthszeugniß ausſtellen wolle

längerer Beſprechung wird der vom St V Krüger dahin ge
geänderte Antrag den Magiſtrat zu erſuchen mit dem Borſitzenden der
Steuer Veranlagungskommiſſion wegen gleichzeitiger
Steuer Ausſchreiben in Verbindung zu treten

Erörterung
Vertheilung der

gegen die Stimmen der
Jm Laufe des Baues trat Durch dieſen Beſchluß wird der Beitrag gewährt welchen der Magiſtrat beiden Sozialdemokraten und des St V Berghaus abgelehnt

vor im Jnnern des Thurmes beantragte da die Koſten für 15 Kinder die den beiden Kinderbewahr 8 St V Schütte berichtet daß im I Quartale 1899 nur drei
Prozeſſe anhängig gemacht ſind

Fleiſchermeiſter wegen rückſtändiger Kühlzellenmiethe und einer kleinen
Konventionalſtrafe anſtrengte Der Verklagte iſt rechtskräftig zur Zahlung
der übrigens kleinen Beträge verurtheilt die Zwangsvollſtreckung aber
fruchtlos ausgefallen Jn dem Vierteljahre iſt auch der Prozeß mit den
Hildebrandt ſchen Erben wegen Entſchädigung eines von der Stadt im

welche der Magiſtrat gegen einen

Schlachthalle

kommen indem das Ober Landesgericht die Entſcheidung des Landgerichts
gegen welche die Kläger Berufung eingelegt hatten beſtätigte Danach
iſt die Entſchädigung auf 3900 Mk feſtgeſetzt

Das Kuratorinm der Gas und Waſſerwerke hat befchloſſen eine
Aenderung der Bedingungen für die Abgabe von Gas aus
der ſtädtiſchen Gasleitung dahin zu empfehlen dem letzten Abſatze des
8 15 folgende Faſſung zu geben Der Preis für das Gas zum Heizen Kochen
zum Betrieb der Gaskraftmaſchinen und zu anderen techniſchen Zwecken beträgt
bei einen Jahresverbrauch von weniger als 100000 ebm 10 Pfg für 1 ebm
jedoch höchſtens 9500 Mk bis zu 200000 ebm 9,5 Pfg jedoch höchſtens

entgleiſen

Krüger

bei Herſtellung der Rohr ſchreiben der Veranlagungskommiſſion des Stadtkreiſes über Veranlagung j 18000 Mk wo mehr als 200000 ebm 9 Pfg pro 1 ebm Dieſe Aen
uachzubewilligen ſind Die zur Einkommenſteuer und Ergänzungsſtener zur Vertheilung zu bringen derung erſcheint wünſchenswerth weil die Firma Biermann K Co
und Schmidt beantragen St V Krüger führt zur Begründung des Antrages aus daß welche bisher Paraffinöle verrußte Einrichtungen treffen will um Gas

Arbeiter die vielfach nicht Zeit hätten um die Steuer Ausſchreiben zur Rußfabrikation zu verwenden Dadurch würde die Gasanſtalt einen
genan zu leſen
jährlichen Steuerbetrage ſie veranlagt ſind

er habe gehört daß

Nachbewilligung in
Mehrausgabe

z Herr Stadtbaurath Genzmer bemerkt daß die Mehrausgabe entſtanden reklamiren und ſich dadurch vor Nachtheilen ſchützen
25 iſt weil die Eiſenpreiſe welche bei Ausarbeitung des Koſtenanſchlags dtm niedrig waren inzwiſchen erheblich geſtiegen ſind ferner nach Unter Bürger moraliſch nicht verpflichtet ſeien

r

IX Grosse
Pferde Verloosung

Hagdeburg

d n ne ge Ce

22 und 23 Juni d I
Zur Verloosung gelangen

Lquipage
m 2 edlen Pferden t

6000 Mark Woerth
Equipage mit 2 Pferden

4000 Mark Werth

1 eleganrerJagäwagen m 2Juckern
3000 Mark

Einspänner Stadtwagen

2000 Hark
Einspänner Peläwagen

1500 Mark
20 edle Pferde

bedauerlicher Weiſe nur darauf achteten zu welchem
Später müßten ſie dann er

fahren daß ſie außer dieſem Betrage noch Kommunalſteuer zahlen müſſen
Reklamationen wegen zu hoher Einſchätzung ſeien dann aber nicht mehr
zuläſſig weil die dazu geſtellte Friſt inzwiſchen längſt verſtrichen ſei
den Leuten gleich mitgetheilt was ſie an ſtaatlicher und Gemeindeſteuer
zuſammen zahlen ſollen ſo würden ſie gegen die zu hohe Steuer rechtzeitig

Bei dem gegen
wärtigen Verfahren erhebe die Stadt Steuern zu deren Zahlung manche

Abnehmer finden der einen ganz gleichmäßigen Jahresbedarf von 300 bis
400000 ebm hat St V Dr Keil empfiehlt Namens der Finanz
kommiſſion Annahme der Vorlage St V Neſſe fragt ob die Gas
anſtalt zum Preiſe von 9 Pfg Gas liefern könne Sei der Preis von
9 Pfg ausreichend ſo ſei das Gas für Beleuchtungszwecke mit 16 Pfg
pro ehm viel zu theuer und es müſſe dann auch für Beleuchtungsgas
eine Preisermäßigung eintreten St V Dr Keil erwidert daß der
niedrige Preis geſtellt werden könne weil das Gas zu einer Zeit ab
genommen wird wo die übrigen Konſumenten kein Gas entnehmen Die
Vorlage wird mit großer Mehrheit angenommen

Würde

Amtliche Bekanntmachungen

Polizei Perordnung
betreffend den Betrieb der im Stadktkreiſe Halle a S und im Saalkreiſe
belegenen beiden elektriſchen Straßenbahnen der Halle ſchen Straßenbahn
Actien Geſellſchaft und der allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft Stadt

bahn Halle
Jn Gemäßheit des S 37 der ReichsGewerbeordnung vom 21 Juni 1869
Bl S 245 und des Geſetzes über Kleinbahnen vom 28 Juli 1892 S

S 225 wird hierdurch auf Grund der 88 6 12 und 15 des Geſetzes über die Polizei
Verwaltung vom 11 März 1850 S S 265 und der S 137 und 139 des Ge
ſetzes über die allgemeine Landesverwaltung vom 30 Juli 1883 S S 195 im
Einvernehmen mit der Königlichen Eiſenbahndirection zu Halle und mit Zuſtimmung
des Bezirks Ausſchuſſes bezüglich des Betriebes der im Stadtkreiſe Halle a S
und im Saalkreiſe belegenen beiden elektriſchen Straßenbahnen nämlich

der Halle ſchen Straßenbahn Actien Geſellſchaft
und

der allgemeinen Elektrizitäts Geſellſchaft Stadtbahn Halle
Folgendes verordnet

I Pflichten der Unternehmer
hinſichtlich

A des Betriebs Perſonals
S 1 Bei dem Betriebe der Straßenbahnen dürfen nur Perſonen beſchäftigt

werden welche mindeſtens 24 Jahre alt im Beſitz der bürgerlichen Ehrenrechte zu
verläſſig nicht mit auffallenden körperlichen oder geiſtigen Gebrechen behaftet und der
elektriſchen Fahreinrichtung und deren Anwendung kundig ſind

i W v 20,000 Mark Die Annahme und Entlaſſung des Betriebsperſonals haben die Straßenbahn
5 Unternehmer der eiſenbahn techniſchen Aufſichtsbehörde ſowie den Ortspolizeibehördenl Loosse 25 erst Fahrräder T 54 7 9 51 e J o Nee 4 mee r z G h urtetgr ber

tür klassige J binnen a Dtunden unke Anga J des v und Dil amens es ebiristoges veldarunter 5 Damenräder Wohnung und der Nummer des Dienſtabzeichens 33 ſchriftlich anzuzeigen Diejenigen
10 Mark i V von 6500 Mark Bahnbedienſteten welche von der eiſenbahn rtechniſchen Aufſichtsbehörde als den obigen

S Anforderungen nicht entſprechend erach d auf der chriftliche AufforderunPorto und und T 2250 er a niest pret nie werden ſind auf deren ſchriftliche fford g
Liste 20 e s m ofor als Del VBetrie C 9 t teheextra
sind zu
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C H Spierling Poststr 1 Kurtzke
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von 60,000 Mark

Herm Semper
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Vogler A
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Leipzigerstr 94 Max
Stoye Magdeburgerstr 68 Georg
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Leivzigerſtr 77
HrflieferantWilh Mletsch Fernſprech 166

S 2 Betriebs Perſonal haben die Unternehmer Nachweiſungsliſten
zu führen aus welchen der vollſtändige Vor und Zuname das Alter der Geburtsort
die Wohnung der Tag der Annahme und des Austritts ſowie die Nummer des Dienſt
abzeichens S 3 zu erſehen ſein muß

Dieſe Liſten ſind den Beamten der eiſenbahn techniſchen Aufſichtsbehörde und der
Ortspolizeibehörde auf Verlangen zur Einſicht vorzulegen und dürfen ohne Erlaubniß
dieſer Behörden weder ganz noch theilweiſe vernichtet werden Die Richtigkeit der darin
enthaltenen Angaben haben die Unternehmer zu vertreten

S 3 Jm Dienſte muß das Betriebs Perſonal eine von der eiſenbahn techniſchen
Aufſichtsbehörde hinſichtlich der Form der Farbe und des Abzeichens genehmigte Dienſt
kleidung und vorn an der Kopfbedeckung die in der Nachweiſungsliſte S 2 angegebene
Nummer des Dienſtabzeichens zu tragen

S 4 Die Unternehmer dürfen zur Erhaltung der
Dienſtfähigkeit das Betriebs Perſonal von beſonderen Fällen abgeſehen täglich nicht
länger beſchäftigen als in der Genehmigungs Urkunde vorgeſchrieben iſt

B des Betriebs Perſonals
Wagen

g 5 Die Wagen müſſen vor Jnbetriebnahme von der eiſenbahn techniſchen
Aufſichtsbehörde geprüft und abgenommen ſein und haben in Bauart und Einrichtung
den von den Aufſichtsbehörden geſtellten Anforderungen zu entſprechen

C Untaugliches Betriebsmaterial
S 6 Betriebsmaterial deſſen Zuſtand den ſeitens der eiſenbahn techniſchen

Aufſichtsbehörde geſtellten Anforderungen nicht entſpricht wird vom Betriebe ausgeſchloſſen
Die Ausſchließung erfolgt gültig mittelſt ſchriftlicher Verfügung der eiſenbahn techniſchen
Aufſichtsbehörde Betriebsmaterial welches aus irgend einem Grunde unbedingt oder
bedingt ausgeſchloſſen iſt darf zum Betriebe nicht eher wieder benutzt werden als bis die
Urſachen der Ausſchließung beſeitigt ſind und die Wiederverwendbarkeit von der Behörde
welche die Ausſchließung verfügt hat nach neuer Prüfung ſchriftlich anerkannt iſt

D des Betriebes
S 7 Die Fahrpläne ſind mindeſtens 14 Tage vor ihrem Jnkrafttreten durch die

zu amtlichen Bekanntmachungen beſtimmten Blätter für den Stadtkreis Halle a S und
den Saalkreis ſowie durch Aushang in den Bahnwagen ſelbſt zur öffentlichen Kenntniß
zu bringen Abweichungen von dem beſtehenden Fahrplan ſind nur inſofern geſtattet
als zwiſchen die fahrplanmäßigen Züge jedoch ohne Verminderung oder Verlegung der

J Ueber das

erforderlichen körperlichen

welche

legen iſt
auf die andere Straßenhälfte gebrachten Schnee und Eismengen in direktem Anſchluß
an die Bahnkörperreinigung ſelbſt abfahren zu laſſen

letzteren noch andere Züge je nach dem vorhandenen Verkehrsbedürfniſſe eingelegt werden
Sollen aber in den außerhalb der fahrplanmäßigen Zeit liegenden Nachtſtunden Züge
eingelegt werden ſo iſt der betheiligten Ortspolizeibehörde Anzeige zu machen

Machen Naturereigniſſe oder außergewöhnliche Zufälle die Fortſetzung des Be
triebes unmöglich oder ein Beſchränkung deſſelben nothwendig ſo iſt nicht nur ſofort
hiervon ſchriftliche Anzeige an die betreffende Ortspolizeibehörde und die eiſenbahn
techniſche Aufſichtsbehörde zu erſtatten ſondern es ſind auch ungeſäumt die von dieſen
Behörden zur Beſeitigung der Hinderniſſe ergehenden Anordnungen auszuführen

S 8 1 Von allen im Betriebe der Kleinbahnen ſich ereignenden Unfällen bei
welchen Menſchei oder verletzt ſind oder bei denen die im Strafgeſetzbuche
S8 315 und 316 bedrohte Jngefahrſetzung eines Eiſenbahntransports durch Verſchulden

einer Perſon in Frage kommt iſt der Staatsanwaltſchaft ſowie der Ortspolizeibehörde
ſogleich nach dem Bekanntwerden von dem Betriebsunternehmer Anzeige zu machen

Nur bei leichten Verletzungen einer Perſon in Folge offenbar eigener Unvorſichtig
keit oder Ungeſchicklichkeit ſowie bei nicht unmittelbar mit dem Betriebe zuſammenhängenden
Verletzungen ſofern dabei ein nach S 232 des Strafgeſetzbuches auch ohne Antrag des
Verletzten ſtrafbare Handlung oder Unterlaſſung eines Dritten nicht anzunehmen iſt kann
von der Anzeige an den Staatsanwalt und die Polizeibehörde abgeſehen werden

2 Dem Regierungs Präſidenten ſowie der eiſenbahn techniſchen Aufſichtsbehörde
ſind die einem Eiſenbahntransporte zugeſtoßenen Unfälle bei denen eine Tödtung oder
ſchwere Verletzung von Perſonen oder eine erhebliche Beſchädigung von Betriebsmitteln
oder anderen Gegenſtänden mögen dieſelben der Beförderung unterlegen haben oder nicht
ſtattgefunden hat ſowie ſolche Betriebsſtörungen welche durch Schäden an den Betriebs
mitteln oder den Bahnanlagen verurſacht ſind und die eine mindeſtens 6 Stunden
währende Unterbrechung des Betriebes zur Folge hatten ebenfalls ſogleich nach dem
Bekanntwerden mittelſt ausführlichen Berichts zu melden

Jn dieſem Berichte ſind folgende Punkte zu erörtern
a Art Zeit und Hergang des Ereigniſſes
b Witterungsverhältniſſe ſofern ſie auf das Ereigniß von Einfluß geweſen ſind
e Verunglückung von Perſonen auch Namen Stand Wohnort
d Beſchädigung von Betriebsmitteln
e Schuldfrage thatſächlich feſtgeſtellte

Dienſtdauer ſchuldiger Beamten
getroffene Anordnungen be

f ob Anzeige bei der Staa

getodte

oder muthmaßliche Urſache des Unglücks
Dienſtzeit derſelben an dem fraglichen Tage

züglich der ſchuldigen Beamten

taatsanwaltſchaft erfolgt iſt
g Maßnahmen welche zur Veſeitigung der Betriebsſtörungen getroffen oder zur

Verhütung ähnlicher Vorkommniſſe in Ausſicht genommen ſind
Außer dem nach Vorſtehendem ſchriftlich einzuſendenden Berichte iſt bei ſchweren

Unfällen von der Betriebsleitung ſowohl der Staatsanwaltſchaft wie auch dem Regierungs
Präſidenten und der eiſenbahn techniſchen Aufſichtsbehörde telegraphiſche Anzeige zu er
ſtatten Sollte die Anzeige an die Staatsanwaltſchaft uſw auf kürzerem Wege möglich
ſein ſo iſt dieſer zu wählen

3 Dagegen ſind kleine Betriebsſtörungen und ſolche Unfälle bei denen keine Ver
letzungen von Perſonen und nur geringe Beſchädigungen an den Fahrzeugen oder den
Bahnanlagen vorgekommen ſind nur vierteljährlich in einer ſchematiſchen Ueberſicht dem
Regierungs Präſidenten und der eiſenbahn techniſchen Aufſichtsbehörde einzureichen Jn
dieſer Nachweiſung ſind die übrigen ſchon beſonders zur Anzeige gebrachten Unfälle der
Zeitfolge nach mit aufzunehmen

Bauunternehmern iſt geſtattet auf ihren Strecken bei eintretendem Be
dürfniß dem Motorwagen bis zu zwei Wagen ohne elektriſche Einrichtung anzuhängen
Das Anhängen weiterer Wagen iſt nur mit beſonderer Erlaubniß der eiſenbahn techniſchen
Aufſichtsbehörde zuläſſig Jedem Anhängewagen iſt ein beſonderer Wagenführer bei
zugeben

S 10 Nach Beendigung des Betriebes dürfen keine Straßenbahnwagen auf den
öffentlichen Straßen ſtehen bleiben

S 11 So lange die Wagen ohne Schaffner fahren ſind von den Unternehmern
der Bahnen zur Beaufſichtigung des Betriebes ſo viele Oberaufſeher S 25 anzuſtellen
daß auf je 4 Kilometer Bahnſtrecke während der ganzen Dauer des Betriebes mindeſtens
ein derartiger Bedienſteter anweſend iſt

Außerdem haben die Unternehmer bei eintretendem Bedürfniß an denjenigen Punkten
ihnen von dem Regierungs Präſidenten und der eiſenbahn techniſchen Aufſichts

behörde bezeichnet werden Weichenſteller zur Sicherung des Bahnbetriebes ſowie Poſten
zur Sicherung des Fußgängerverkehrs oder zur Beaufſichtigung des Umſteigens von einer

S 9 Den

Linie auf die andere aufzuſtellen
S 12 Der ans den Schienen entfernte Schmutz iſt von den Bahnunternehmern

ſofort durch Abfuhr zu beſeitigen Schnee oder Eis darf wenn deſſen Entfernung vom
Bahnkörper im Jntereſſe des Fahrbetriebes nothwendig wird nur nach derjenigen Hälfte
des Straßendammes geſchafft und darauf gelagert werden auf welcher das Geleis be

die Lage des Geleiſes dies nicht geſtattet haben die Unternehmer dieFalls

e
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Seite 10 Mittwoch Gener
II Pflichten des VetriebsPerfonals

A Gemeinſame Pflichten
g 13 Das Betriebs Perſonal muß mit den Beſtimmungen d PolizeiVer

ordnung genau bekannt ſein Einen Wechſel ſeiner Wohnung hat daſſelbe binnen
24 Stunden dem Unternehmer anzuzeigen

14 Während der Dienſtſtunden muß daſſelbe einſchließlich der Hilfs
wagenführer

a die von dem Unternehmer eingeführte Dienſtkleidung 8 3 tragen
b mit einer richtig gehenden nach der Bahnhofsuhr zu regulirenden Taſchenuhr

verſehen ſein
g 15 Das Betragen des Betriebs Perſonals gegen das Publikum muß höflich

und beſcheiden ſein
Das Anrufen von Perſonen um dieſelben zur Mitfahrt zu veranlaſſen das
d und Zanken mit Geſchirrführern ſowie das Tabakrauchen während Fahrt

an den Endſtationen im Jnnern des Wagens iſt unterſagt
B Beſondere Pflichten des Wagenführers

g 16 Der Wagenführer hat dafür zu ſorgen daß ſein Wagen
a die planmäßigen Abfahrts und Ankunftszeiten innehält und die Ausweichungen

rechtzeitig berührt
d während der Dunkelheit vollſtändig erleuchtet iſt
e während der Fahrſtunden im Jnnern reinlich gehalten wird Auch iſt derſelbe
d dafür verantwortlich daß während der Fahrt die Vorder und Hinterplattform

auf der linken Seite mittelſt Thüren verſchloſſen iſt
e er hat den Anweiſungen der zur Sicherung des Verkehrs aufgeſtellten Beamten

11 unweigerlich Folge zu leiſten
6 17 Der Wagen und ſeine einzelnen Abtheilungen dürfen mit einer höheren

aw der für zuläſſig rten Perſonenzahl nicht beſetzt werden Jſt der Wagen mit der
chſt zuläſſigen Perſonenzahl beſetzt ſo hat der Wagenführer das dafür vorgeſchriebenen an dem Wagen ſichtbar zu machen Er varf von dieſem Zeitpunkte an ſo lange

e Fahrgäſte mehr aufnehmen bis wieder freie Plätze vorhanden ſind Ebenſowenigdarf der Wagenfäyrer die Mitfahrt ſolcher Perſonen geſtatten welche betrunken ſind

oder die Mitfahrenden durch abſtoßende Krankheitserſcheinungen oder unreinliches Aeußere
beläſtigen würden Auch darf er nicht die Mitnahme von Hunden Tragkörben oder
ſolchem Handgepäck zulaſſen welches durch ſeinen Umfang üblen Geruch oder ſeineſchmutzige veſchaffenheit den Fahrgäſten läſtig werden könnte Er hat fortgeſetzt zu

controliren ob einer dieſer Fälle vorliegt und bei Feſtſtellung eines ſolchen ſofort die
Entfernung derjenigen Fahrgäſte zu veranlaſſen deren Mitnahme nach Vorſtehendem
unzuläſſig iſt Sofern dieſe Fälle nicht vorliegen darf die Mitfahrt nicht verweigert
werden

4 18 Der Wagenführer muß ſowohl an den polizeilich beſtimmten Halteplätzen
als auch ſonſt auf Verlangen von Perſonen die ein oder ausſteigen wollen halten

Das Halten iſt verboten an folgenden Stellen
1 auf den Kreuzungspunkten verſchiedener Straßenbahnen ſowie beim Einfahren

in die Ausweichen
2 in der Delitzſcherſtraße und auf dem Riebeckplatz ſoweit die Bahnen gemein

ſchaftliches Geleis benutzen
8 in der Magdeburgerſtraße von der Krauſen bis zur Krukenbergſtraße
4 in der Wuchererſtraße von der Albrecht bis zur Leſſingſtraße

von der Oleariusſtraße bis zum rothen Thurm
6 in der Lindenſtraße am Bellevue
7 auf dem alten Markt an der Kutſchgaſſe und Zapfenſtraße
8 von dem Königsplatz bis zur Waiſenhausapotheke9 auf der nere Chauſſee von der Bergſtraße bis zum Hauſe Reilsberg

10 von der kleinen Märkerſtraße bis zum Marktplatz
11 in n großen Ulrichſtraße bei Hausnummer 1 bis 3 und an der Ecke der Dach

ritzgaſſe12 r er Geiſtſtraße von der Neumarktſtraße bis zur Breitenſtraße

18 in der Trothaerſtraße vom Schützenhaus bis zur Wittekindſtraße
14 von der großen Steinſtraße bis zum Theater
15 vom Theater bis zum Unterberg
16 in rbtſenſtein in der Kurve an der Ecke der Fährſtraße nach der Cröllwitzer

Brücke zu
Die Fahrt darf erſt wieder fortgeſetzt werden wenn der Einſteigende den Wagen

beſtiegen der Ausſteigende die Erde erreicht hat
g 19 Dem Wagenführer iſt während der Fahrt jede Unterhaltung mit den Fahr

gäſten unterſagt Er darf den Fahrgäſten zur Bezahlung des Fahrgeldes Geldſtücke
wechſeln ſofern durch die Vornahme dieſes Geſchäftes die Aufſicht über den Wagen nicht
leidet jedoch iſt ihm unterſagt für das Wechſeln unter irgend einem Vorwande eine
Vergütung zu beanſpruchen

8 Der Wagenführer hat auf die Beobachtung der für Fahrgäſte in den
g8 26 30 erlaſſenen Vorſchriften mit Strenge zu halten Fahrgäſte welche ſeiner Weiſung
ungeachtet denſelben zuwiderhandeln oder die Mitfahrenden durch Rohheiten oder Unan
ſtändigkeiten beläſtigen aus dem Wagen zu entfernen und zu dieſem Behufe nöthigenfalls
die Mitwirkung der Polizeibeamten in Anſpruch zu nehmen

8 21 Sofort nach dem Eintreffen auf den Endpunkten der Linie hat der
Wagenführer den Wagen genau zu durchſuchen und rer Gegenſtände den
betreffenden Fahrgäſten wenn ſolche noch anweſend auf der Stelle zu behändigen
anderenfalls aber ſorgſam zu bewahren und ſpäteſtens am nächſten Morgen den Unter
nehmern zu übergeben

g 22 Der Wagenführer darf während der Fahrt den ihm angewieſenen Platz
nur im äußerſten Nothfalle zur Wahrnehmung der ihm in den vorigen Paragraphen
auferlegten Verpflichtungen und auch dann nur verlaſſen nachdem der Wagen feſtgebremſt
der Strom abgeſtellt und die Umſchalterkurbel abgenommen iſt

Auch an den Endpunkten der Linie darf ſich der Wagenführer vom nur
dann entfernen wenn er die Aufſicht über ihn einem anderen Bahnbedienſteten übergeben
und die vorgedachten Sicherheitsmaßregeln angewendet hatDer Wagenfahrer t alle Vorſicht zu gebrauchen um

zu vermeiden elrchtung ſolcher
u haltend Fahren zwei Bahnwagen abgeſehen von dem Falle des F 9 unmittelbar hinter

einander ſo iſt zwiſchen dem Ende des erſten und der Spitze des zweiten Wagens auf
der freien Strecke ein Abſtand von mindeſtens 20 m in der Weiche dagegen ein ſolcher
Abſtand zu halten daß ein Auffahren des einen Wagens auf den anderen ausgeſchloſſen iſt

g 23 Die Geſchwindigkeit der Fahrten darf in Gemäßheit der für die Bahnen
ertheilten Genehmigungs Urkunden im Allgemeinen in der innern Stadt 12 km in der
äußern Stadt 18 km in der Stunde nicht überſteigen Die Geſchwindigkeit iſt jedoch
auf 100 m in der Minute zu ermäßigen

a auf denjenigen Straßenſtrecken auf denen anderem Fuhrwerk das Schritt
fahren durch öffentliche Bekanntmachung oder Anſchlag geboten oder bezüg
lich derer für die Straßenbahnwagen eine beſondere Anordnung durch polizei
liche Verfügung ergangen iſt

d in den Ausweichungen
ei der Annäherung an den Straßenkreuzungen in Straßenkrümmungen und

bei größeren Anſammlungen von Menſchen iſt ſtets mit beſonderer Vorſicht zu fahren
Auf abſchüſſigen Stellen iſt von der Bremſe Gebrauch zu machen und der Strom

abzuſtellen ſofern es nicht zur Anfahrt erforderlich iſt
Gehalten muß werden vor marſchirenden Militärabtheilungen Leichen und anderen

von der PolizeiVerwaltung geſtatteten öffentlichen Aufzügen und Fuhrwerken der Feuer
wehr ſofern zum Vorbeifahren kein Raum vorhanden iſt

24 Der Wagenführer hat Glockenzeichen zu geben
a vor und bei dem Durchfahren der Straßenkreuzungen und Einmündungen
b ſobald Hinderniſſe auf der Bahn bemerkt werden
Dagegen hat er ſonſ jedes unnütze Lärmen mit der Glocke zu vermeiden

C Beſöndere Pflichten des Oberaufſehers
g 25 Falls ein Oberaufſeher F 11 den Wagen begleitet hat er mit auf die

Beobachtung der dem Wagenführer vorſtehend auferlegten Verpflichtungen zu halten und
trägt für deren Nichtbefolgung neben dem Wagenführer die Verantwortung Auch hater die im S 17 dem Wagenführer auferlegten Verpſlichtungen ſelbſt zu erfüllen

III Beſtimmungen für die Fahrgäſte
8 26 Die Wagen ſowie deren Abtheilungen dürfen nicht mit einer höheren

Perſonenzahl beſetzt werden als in den einzelnen Abtheilungen durch Aufſchrift beſtimmt
iſt Fahrgäſte welche einen die zuläſſige Perſonenzahl bereits enthaltenden Wagen oderWagentheil beſetzen und auf Auſſordering eines anderen Fahrgaſtes des Wagenführers

oder eines Polizeibeamten nicht ſofort wieder verlaſſen ſind ſtrafbar Das Stehen in
dem für Sitzplätze beſtimmten Raume iſt verboten desgleichen das Stellen oder Legen
der Füße auf die Sitzplätze

27 Hunde Tragkörbe oder ſolches Handgepäck welches durch ſeinen Umfang
üblen Geruch oder ſchmutzige Beſchaffenheit den Fahrgäſten läſtig werden könnte dürfen
nicht mit in den Bahnwagen und zwar auch nicht mit auf die Plattform genommen
werden

g 28 Das Tabakrauchen iſt nur auf den Außenplätzen geſtattet Singen
Pfeifen Muſiciren und Lärmen ſowie das Befaſſen der die Stromführung vermittelnden
oder regulirenden Einrichtungen ſo namentlich der Zugleine zur Contactrolle und der
Umſchalterkurbel iſt ſtreng unterſagt auch iſt den zur Aufrechterhaltung der Ordnung

ehenden Weiſungen des Betriebs Perſonals alſo namentlich des Wagenführers undSberaufſehers Folge zu leiſten

z 29 Das Oeffnen der an der jeweiligen linken Seite der vorderen und hinteren
Plattform befindlichen Thüren iſt den Fahrgäſten ſowie dem ſonſtigen Publikum ſowohl
e der Fahrt als auch beim Anhalten des Wagens unterſagt Das Beſteigen oder

rlaſſen des Wagens hat nur auf der rechten Seite der Vorder oder Hinterplattform
zu erfolgen Die Trittſtufen dürfen nur ſo lange als zum Auf und Abſteigen noth
wendig iſt beſetzt werden ſind aber ſonſt ſtets frei zu laſſen

uſammenſtöße mit anderem

ei eintretender uſammenſtöße hat er ſtill

er alle und den Saalkreis 14
Auch darf wenn an den W ein und ausſteigende Fahrgäſte zu

ſammentreffen nicht eingeſtiegen werden bevor die Ausſteigenden den Wagen verlaſſen
a wach Die Fahrgäſte auf den Plattformen haben den Aus und Einſteigenden Platz

zu machen
8 30 Die Schiebethür zu der vorderen Plattform iſt ſoweit deren Oeffnung

nicht zum Durchgang nöthig wird geſchloſſen zu halten und darf nur in den Sommer
monaten 1 April bis Ende September bei Zuſtimmung aller Fahrgäſte offen bleiben
Die Thür zu der hinteren Plattform iſt abgeſehen vom Durchgang auf Ver
langen auch nur eines Fahrgaſtes des inneren Wagens geſchloſſen zu halten

Die Fenſter ſind auf Verlangen auch nur eines Fahrgaſtes in den Sommer
monaten auf der Windſeite in den übrigen Monaten auf beiden Seiten zu ſchließen

IV Beſtimmungen für das Publikum
S 31 Beim Ertönen des Glockenzeichens hat das Publikum ſich überall von

der Bahn zu entfernen Reiter Fuhrwerke und Viehtransporte müſſen dem entgegen
kommenden Bahnwagen vollſtändig und ſo zeitig ausweichen daß die Fahrt nicht ge
fährdet oder aufgehalten wird Ebenſo hat das in derſelben Richtung wie der Bahn

d Fuhrwerk auf das Glockenzeichen des Wagenführers das Bahngleis ſofort
zu verlaſſen

Soweit die Bahn auf der Mitte der Straße liegt haben Reiter Fuhrwerk und
Viehtransporte ſich ſtets rechts zu halten Alles Laſtfuhrwerk darf die Bahn ſobald und
ſoweit der Fahrdamm daneben frei iſt überhaupt nicht berühren

Ausgenommen von vorſtehenden Beſtimmungen ſind marſchirende Militärab
theilungen Leichenzüge und andere von der PolizeiVerwaltung geſtattete öffentliche Auf
züge und die Fuhrwerke der Feuerwehr

g 32 Durch das Auf und Abladen von Gütern ſowie durch das Niederlegen
von Baumaterialien Kohlen und ſonſtigen Gegenſtänden darf der Betrieb der Straßen
bahn nicht gehindert werden

Liegt die Bahn nicht in der Mitte ſondern auf einer Seite der Straße ſo darf
das Auf und Abladen von Gütern das Niederlegen von Baumaterialien u ſ w nur
auf der entgegengeſetzten Straßenſeite vorgenommen werden

Beſpanntes Fuhrwerk oder Vieh darf in der Nähe der Geleiſe der Straßenbahnen
nicht aufſichtslos gelaſſen werden

8 Das Nachahmen der Signale der Straßenbahn das Klettern an den die
elektriſche Leitung tragenden Maſten ſowie das Befaſſen der Leitungen und der in dem
8 28 angeführten Einrichtungen des Motorwagens iſt verboten Muthwillige oder fahr
läſſige Störung des Bahnbetriebes iſt ſtrafbar

V Polizeiliche Beanfſichtigung
S 34 Die Unternehmer ſowie das Betriebs Perſonal haben den auf den Bahn

betrieb bezüglichen in Gemäßheit dieſer Verordnung an ſie ergehenden Weiſungen der
eiſenbahntechniſchen Aufſichtsbehörde ſowie der betheiligten Ortspolizeibehörden unbedingt
Folge zu leiſten

S 35 Sind von den Unternehmern zur Leitung des Betriebes der Straßen
bahnen Vertreter Direktoren oder Jnſpektoren eingeſetzt ſo ſind dieſelben für die Be
obachtung der in dieſer Polizei Verordnung den Unternehmern auferlegten Verpflichtungen
in erſter Reihe verantwortlich doch bleiben außerdem die Unternehmer haftbar

VI Strafbeſtimmungen
S 36 Uebertretungen der vorſtehenden Beſtimmungen ſoweit ſie in den allge

meinen Geſetzen nicht mit höheren Strafen bedroht ſind werden mit Geldſtrafen bis zu
60 Mark im Unvermögensfalle mit verhältnißmäßiger Haft geahndet

Geldſtrafe nicht unter 5 Mark tritt ein wenn der Wagenführer bezw Ober
Aufſeher die Beſetzung der Vorderplattformen mit einer größeren Perſonenzahl als ge
ſtattet iſt zuläßt

S 37 Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage der Bekanntmachung in KraftDie denſelben Gegenſtand behandelnden LotalPoligei Berorbnungen insbeſondere

diejenigen der PolizeiVerwaltung zu Halle a S vom 1 Oktober 1891 Tageblatt 232
und vom 4 November 1892 SaaleZeitung 520 ſind aufgehoben

Merſeburg den 2 Juni 1899
Der Königliche RegierungsPräſident

Frhr v d Recke

Verdingung
der Lieferung von 1000 ebm kagerhßaſter Bruchſteine zu Hochbauten auf Bahn
hof Halle a Saale unter Zugrundelegung der durch die Regierungsamtsblätter bekannt
gegebenen Bewerbungsbedingungen und der für die Preußiſchen Staatsbahnen gültigen
Lieferungs wie beſonderen techniſchen Bedingungen Verdingungsunterlagen ſind gegen
poſtfreie Einſendung von 0,50 Mk nicht in Briefmarken von hier zu beziehen

Angebote ſind verſchloſſen und gehörig bezeichnet bis 24 Juni dieſes Jahres
11 Uhr Vormittags im Dienſtzimmer Nr 6 Delitzſcherſtr 92 I hier abzugeben

Zuſchlagsfriſt 14 Tage
Halle a Saale den 8 Juni 1899

Königliche Ciſenbahn Wetriebs Jnſpeßtion 2
wVerdingung

der Lieferung von 112 900 Stück gelben zur Verwendung als Rohbanuſteine
geeigneten Manerziegeln und 291 000 Hintermauerungsziegeln getrennt oder
in einem Looſe unter Zugrundelegung der durch die Regierungsamtsblätter bekannt ge
gebenen Bewerbungsbedingungen und der für die Preußiſchen Staatsbahnen gültigen
allgemeinen Lieferungs wie beſonderen techniſchen Bedingungen Verdingungsunterlagen
J gegen poſtfreie Einſendung von 0,50 Mark nicht in Briefmarken von hier zu

eziehen
Angebote ſind verſchloſſen und gehörig bezeichnet bis 24 Juni d Js 11 Uhr

Vormittags im Dienſtzimmer Nr 6 Belitzſcherſtr Nr 92 I hier abzugeben
Zuſchlagsfriſt 14 Tage
Halle a Saale den 8 Juni 1899

Königliche Eiſenbahn BetriebsJnſpektion 2

Verdingung
der Erdarbeiten rd 3600 ebm Bodenbewegung zur Herſtellung eines Aeber
holungsoleiſes auf Bahnhof Doberſchütz unter Zugrundelegung der durch die Regie
rungsamtsablätter bekannt gegebenen Bewerbungsbedingungen ſowie der für die Preußiſchen
Staatsbahnen gültigen Allgemeinen Bedingungen für Leiſtungen und Lieferungen und
der Beſonderen techniſchen Bedingungen

Verdingungsunterlagen ſind gegen poſtfreie Einſendung von 0,50 Mark nicht in
Briefmarken von hier zu beziehen die für die Ausführung anzuerkennenden Boden
profile hier einzuſehen

Angebote ſind verſchloſſen und gehörig bezeichnet bis 26 Juni dieſes Jahres
12 Ahr Mittags im Dienſtzimmer Nr 6 Delitzſcherſtr 92 I hier abzugeben

Zuſchlagsfriſt 14 Tage
Halle a Saale den 5 Juni 1899

Königliche Eiſenbahn Betriebs Anſpektion 2

Zweigverein für die Stadt Halle as
yur Hehämpfung der Kungenſchwindſucht als Volkskrankheit

Jm Anſchluß an den vor einigen Monaten gegründeten Provinzial Verein zur
Bekämpfung der Schwindſuchtsgefahr in der Provinz Sachſen und dem Herzogthum
Anhalt beabſichtigen die Unterzeichneten einen Zweigverein für die Stadt Halle zu gründen

Der Zweigverein will vorzugsweiſe
a unſere Einwohner über die Mittel zur Bekämpfung der Schwindſucht

aufklären

b für die Heilſtätten geeignete unbemittelte Lungenleidende entweder ſelbſt
auf ſeine Koſten einer Heilſtätte überweiſen oder ihre Ueberweiſung ver
mitteln

c für unterſtützungsbedürftige Familienmitglieder der Heilſtätten Patienten
ſorgen

d ihnen Beihilfen zur Beſchaffung guter Wohnungen gewähren
e ihnen bei der Aufſuchung geeigneter Arbeit behilflich ſein

Zur näheren Beſprechung dieſer Angelegenheit laden wir unſere Mit
bürger und Mithürgerinnen zu einer

sffentkiechen Perſammlung
d

am 15 Juni d Js Abends 8 Uhr im Wintergarten Magdeburgerftr ein
Vorträge haben zugeſagt die Herren Geheimer Medizinalrath Profeſſor

Dr Wehbber Profeſſor Hr V FVränkel und Stadtrath Pütter
Halle den 9 Juni 1899

Geh Bergrath Profeſſor Dr jnr Arndt Geh Commerzienrath Betheke Fabrikbeſitzer
Billing Stadtverordneter Stadtrath Bonstedt Amtsgerichtsrath Dr Bindseil
Landgerichts Direktor Crönert Geh Regierungsrath Profeſſor Dr Dittenberger
Stadtverordneten Vorſteher Rechtsanwalt und Notar Stadtrath Elze Kreisphyſikus
Sanitätsrath Dr Fielitz Sanitätsrath Dr Franke Profeſſor Dr C Fränkel
Dr med Frick Dr med Gräſe Bürgermeiſter ron Holly Commerzienrath Hübner
Rechtsanwalt Dr Keil Stadtſchulrath Dr Krähe Königlicher Kreisſchulinſpektor
Generaldirektor Kunhlow Commerzienrath Hehmann Profeſſor D Dr Loofs
Profeſſor von Mehring Direktor der Jdung Osterloh Stadtrath Pütter
Commerzienrath Rledel Kreisphyſikus Geh Sanitätsrath Dr Risel Rechtsanwalt
und Notar Dr jur Rütt r Oberprediger Saran Stadtrath Schulze Connnerzien
rath Steckner Direktor Stadtrath a D Stieber Oberbürgermeiſter StaudeOberprediger Wüentler Geh Medizinalrath Prof Dr Weber Fabrikbeſitzer Weise

Geh Commerzienrath Dehne Prof Dr Frledberg Lardtagsabgeordneter
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